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Direftion : Pult«!' £»ri»tt-$MMH0lrrtn|"cn.

(Sïfdjeint je ®onner§tag§ unb foftet ver ©emefter gr. 3.60, per Qaljr g-v. 7. 20

Qnferate 20 ©t§. per einspaltige ißetitjeite, bei größeren Aufträgen^ entfpredjenben Siabntt.

2öer feine« ^flidjten cntfugt, toerltert aucb bie Picdjtc,
bie bet tj3fti$t awflebtett.

Uerbandswesen.

©cioerbtidje Drganifntiou.
Sonntag, bert 12. Januar,
nerfammeln fict) in ber SBirt»
fdEjaft Sanj in Böfingen bie

SBagnermeifter beS Be»
jirfeS Böfingen unb Um»

gebuitg jur ©rünbuitg eines 93evein§. 2liid) fie füllen,
baß tint ein Bufammenfcßluß eine ettuelcfje Befferung
ißrer menig beneibenSmerten Sage bringen fann.

©djtociscnfdjc ^oljittbuftrie. (ßorr.) $roecfS $ebung
nerfdjiebener llebelftänbe, fpejiell ber SJHßoetßältniffe
smifcßen SRunbßolj » ©infaufS» unb Scßnittmaterialien»
BetfaufS»$teiS, nerfammelten ftci) Sonntag, 5. bieS, im
fpotel „Stogal" in (fürid) auf ©inlabung beS Scßtoeij.
£>oläinbuftrie=BeteinS bie jenttal» unb oftfcßmeijerifcßen
Sägereibefiijer, jirfa 110 SUÎann ftart. 9IngeficßtS ber
prefären Sage ber Sägerei=$nbufitie, ßeroorgerufen burcß
bie ju ßoßen UUtnbßoläpreife, bie in feinem BerßältniS
jju ben greifen ber Scßnittmaren ftefjen, tourbe nacf)
oiet benüßter diSfuffion folgenbe Befolution gefaxt:
„der 3entral=Borftanb beS Scßmeijer. ^oljinbuftrie*
herein§ foil beßufS fpäterer Vorlage bie nötigen Bor»
feßrungen treffen unb Beratungen pftegen, ob unb in
melier SBeife biefe Befferftedung ber Scßroeij. Sägerei»
$nbuftrie ju erreichen märe, mobei ßauptfäcßticß ber
©in» unb Berfauf auf genoffenfcßaftlidjer

B a f i § analog bem Borgeln ber Sägereibefißer beS

Cantons Bem für bie ganje Scßmeij ins îtuge ju
faffen märe".

der Berbaitb Oeruifdjet ©ägebcfitjee ßat bereits eine

äftitglicberjaßl oon 60 erreicht unb ift in feiner Drgani»
fation feft gefügt. Unter ben tJJUtgliebern fjerrfdjt ein
toßegialifcßeS ,3ufammenmirfen. îtuf ben bieSjäßrigen
•fpotjeinfauf ßat ber Berbanb aßerbingS tmcß feinen
großen ©influß auszuüben oermocßt.

Allgemeines Bauwesen.
©pitrtlbaute 2öcßifott. @S finb balb brei Qfaßre ßer,

feit nom ©emeinbefranfenoerein SCBeßifon bie Anregung
jum Bau eines SîreiSfpitaleS gemacßt mürbe für bie ©e»

meinben BäretSmil, ©oßau, ©rünittgett, gtinroil, See»

grüben unb SBeßifon. Qn feßr nerbanfenSmerter SSeife

ftettte ber genannte Berein junt Boraus einen paffenben
Bauplaß unentgettlicß jur Betfügung unb anerbot ferner
feine bereits norßanbenen, bebeutenben ßnanjießen SJlit»

tel jur gemeinfameit ©rricßtung einer allen ainforberuit»
gen ber 9teujeit entfprecßenben llranfenanftalt non jirfa
50 Betten. diefern projette ftimmten mit SluSnaßme
non $inmil färnt ließe ©emeinben freubig ju, tnaS fie
aurf) um fo eßer tun burften, als SBeßifon allein an
bie nacß Slbjug ber Staatsbeiträge ttocß ju bedenben
SluSlagen etma jroei drittel beitragen toirb. Seßten
SJtontag traten bann bie delegierten ber ju bilbenben

die schweiz.
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Direktion: Malter Senn Hotdittghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.6V, per Jahr Fr. 7. 26

Inserate 26 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Auftragen
LM entsprechenden Rabatt.

Wer seine« Pflichten entsagt, verliert auch die Rechte,
die der Pflicht anklebten.

gnbaiâmîen.

Gewerbliche Organisation.
Sonntag, den 12. Januar,
versammeln sich in der Wirt-
schaft Lanz in Zofingen die

Wagnermeister des Be-
zirkes Zofingen und Um-

gebung zur Gründung eines Vereins. Auch sie fühlen,
daß nur ein Zusammenschluß eine etwelche Besserung
ihrer wenig beneidenswerten Lage bringen kann.

Schweizerische Holzindustrie. (Korr.) Zwecks Hebung
verschiedener Uebelstände, speziell der Mißverhältnisse
zwischen Rundholz-Einkaufs- und Schnittmaterialien-
Verkaufs-Preis, versammelten sich Sonntag, 5. dies, im
Hotel „Royal" in Zürich auf Einladung des Schweiz.
Holzindustrie-Vereins die zentral- und ostschweizerischen

Sägereibesitzer, zirka litt Mann stark. Angesichts der
prekären Lage der Sägerei-Jndustrie, hervorgerufen durch
die zu hohen Rundholzpreise, die in keinem Verhältnis
zu den Preisen der Schnittwaren stehen, wurde nach
viel benützter Diskussion folgende Resolution gefaßt:
„Der Zentral-Vorstand des Schweizer. Holzindustrie-
Vereins soll behufs späterer Vorlage die nötigen Vor-
kehrungen treffen und Beratungen pflegen, ob und in
welcher Weise diese Besserstellung der Schweiz. Sägerei-
Industrie zu erreichen märe, wobei hauptsächlich der
Ein- und Verkauf auf genossenschaftlicher

Basis analog dem Vorgehen der Sägereibesitzer des
Kantons Bern für die ganze Schweiz ins Auge zu
fassen wäre".

Der Verband bcrnischer Siigebesiher hat bereits eine

Mitglicderzahl von 6tt erreicht und ist in seiner Organi-
sation fest gefügt. Unter den Mitgliedern herrscht ein

kollegialisches Zusammenwirken. Auf den diesjährigen
Holzeinkauf hat der Verband allerdings noch keinen

großen Einfluß auszuüben vermocht.

Allgemein« Sau««!».
Spitalbaute Wetzikon. Es sind bald drei Jahre her,

seit vom Gemeindekrankenverein Wetzikon die Anregung
zum Bau eines Kreisspitales gemacht wurde für die Ge-
meinden Bäretswil, Goßau, Grüningen, Hinwil, See-
gräben und Wetzikon. In sehr verdankenswerter Weise
stellte der genannte Verein zum Voraus einen passenden
Bauplatz unentgeltlich zur Verfügung und anerbot ferner
seine bereits vorhandenen, bedeutenden finanziellen Mit-
tel zur gemeinsamen Errichtung einer allen Anforderun-
gen der Neuzeit entsprechenden Krankenanstalt von zirka
5tt Betten. Diesem Projekte stimmten mit Ausnahme
von Hinwil sämtliche Gemeinden freudig zu, was sie

auch um so eher tun durften, als Wetzikon allein an
die nach Abzug der Staatsbeiträge noch zu deckenden

Auslagen etwa zwei Drittel beitragen wird. Letzten
Montag traten dann die Delegierten der zu bildenden
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